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Angélique Delahaye, Pilar Ayuso, Georges Bach, Burkhard Balz, Ivo Belet, Wim van de 

Camp, Carlos Coelho, Birgit Collin-Langen, Andor Deli, Markus Ferber, José Manuel 

Fernandes, Jens Gieseke, Danuta Maria Hübner, Seán Kelly, Dieter-Lebrecht Koch, 

Esther de Lange, Peter Liese, Norbert Lins, Elżbieta Katarzyna Łukacijewska, Lambert 

van Nistelrooij, Markus Pieper, Massimiliano Salini, Annie Schreijer-Pierik, Sven 

Schulze, Andreas Schwab, Csaba Sógor, Ivan Štefanec, Theodor Dumitru Stolojan, 

Dubravka Šuica, Romana Tomc, Herbert Dorfmann, Francesc Gambús, Françoise 

Grossetête, Albert Deß, Christofer Fjellner, Ingeborg Gräßle, Brice Hortefeux, Luis de 

Grandes Pascual, Alain Cadec, Pilar del Castillo Vera, Alberto Cirio, Rachida Dati, 

Rosa Estaràs Ferragut, Santiago Fisas Ayxelà, Janusz Lewandowski, Marian-Jean 

Marinescu, Fernando Ruas, Verónica Lope Fontagné, Paul Rübig, Maria Spyraki, 

Patricija Šulin, Francisco José Millán Mon, Renaud Muselier, Michel Dantin, Gabriel 

Mato, Maurice Ponga, Lefteris Christoforou, Jan Olbrycht, Cristian-Silviu Buşoi, Nuno 

Melo, Elisabeth Köstinger, Renate Sommer, Ramón Luis Valcárcel Siso, Esteban 

González Pons, Michèle Alliot-Marie, Lorenzo Cesa, Arnaud Danjean, Danuta 

Jazłowiecka, Marc Joulaud, Philippe Juvin, Giovanni La Via, Alain Lamassoure, 

Jérôme Lavrilleux, Miroslav Mikolášik, Nadine Morano, Marijana Petir, Tokia Saïfi, 

José Ignacio Salafranca Sánchez-Neyra, Reimer Böge, Daniel Buda, David Casa, 

Andrzej Grzyb, Esther Herranz García, Monika Hohlmeier, Teresa Jiménez-Becerril 

Barrio, David McAllister, Elisabetta Gardini, Siegfried Mureşan, Angelika Niebler, 

Herbert Reul, Anne Sander, Rainer Wieland, Peter Jahr, Werner Langen 

 

Bericht A8-0175/2017 

Biljana Borzan 

Ressourceneffizienz: Verringerung der Verschwendung von Lebensmitteln, Verbesserung der 

Lebensmittelsicherheit 

2016/2223(INI) 

Entschließungsantrag 

Erwägung AI 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

AI. in der Erwägung, dass die 

Kenntnisse über die Datumskennzeichnung 

von Lebensmittelerzeugnissen 

insbesondere unter den Verbrauchern 

unzureichend sind; in der Erwägung, dass 

mit dem Mindesthaltbarkeitsdatum das 

Datum angegeben wird, nach dem ein 

Lebensmittel in der Regel noch zum 

Verzehr geeignet ist, jedoch nicht mehr die 

höchste Qualität aufweist, wogegen mit 

dem Verbrauchsdatum das Datum 

angegeben wird, nach dem der Verzehr 

AI. in der Erwägung, dass die 

Kenntnisse über die Datumskennzeichnung 

von Lebensmittelerzeugnissen 

insbesondere unter den Verbrauchern 

unzureichend sind; in der Erwägung, dass 

mit dem Mindesthaltbarkeitsdatum das 

Datum angegeben wird, nach dem ein 

Lebensmittel in der Regel noch zum 

Verzehr geeignet ist, jedoch nicht mehr die 

höchste Qualität aufweist, wogegen mit 

dem Verbrauchsdatum das Datum 

angegeben wird, nach dem der Verzehr 
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eines Lebensmittels nicht mehr sicher ist; 

in der Erwägung, dass nicht einmal die 

Hälfte der EU-Bürger wissen, was die 

Bezeichnungen 

„Mindesthaltbarkeitsdatum“ und 

„Verbrauchsdatum“ bedeuten4; in der 

Erwägung, dass sich die Kennzeichnungen 

zur Angabe des Mindesthaltbarkeitsdatums 

und des Verbrauchsdatums sowie die 

Kenntnisse über diese in den einzelnen 

Mitgliedstaaten und unter verschiedenen 

Herstellern, Verarbeitungsbetrieben und 

Händlern – sogar bei gleichen Produkten – 

voneinander unterscheiden; in der 

Erwägung, dass die Verbraucher 

aufgrund der Art oder Platzierung des 

Aufdrucks häufig nicht dazu in der Lage 

sind, das Datum auf Produkten zu 

entziffern; 

_______________ 

4 Flash Eurobarometer 425 – „Food waste and date 

marking“ (Lebensmittelverschwendung und 

Datumskennzeichnung), September 2015. 

 

eines Lebensmittels nicht mehr sicher ist; 

in der Erwägung, dass nicht einmal die 

Hälfte der EU-Bürger wissen, was die 

Bezeichnungen 

„Mindesthaltbarkeitsdatum“ und 

„Verbrauchsdatum“ bedeuten4; in der 

Erwägung, dass sich die Kennzeichnungen 

zur Angabe des Mindesthaltbarkeitsdatums 

und des Verbrauchsdatums sowie die 

Kenntnisse über diese in den einzelnen 

Mitgliedstaaten und unter verschiedenen 

Herstellern, Verarbeitungsbetrieben und 

Händlern – sogar bei gleichen Produkten – 

voneinander unterscheiden; in der 

Erwägung, dass derartige 

Haltbarkeitsinformationen gemäß 

Artikel 13 der Verordnung (EU) 

Nr. 1169/2011 betreffend die Information 

der Verbraucher an einer gut sichtbaren 

Stelle des Produkts gut lesbar angebracht 

werden müssen; 

______________ 

4 Flash Eurobarometer 425 – „Food waste and date 

marking“ (Lebensmittelverschwendung und 

Datumskennzeichnung), September 2015. 

 

Or. en 
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Entschließungsantrag 

Ziffer 36 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

36. betont erneut, dass die Kommission 

spätestens bis zum 31. Dezember 2018 

horizontale Regulierungsmaßnahmen für 

einen nachhaltigen Verbrauch und eine 

nachhaltige Produktion erlassen und eine 

Folgenabschätzung ausarbeiten muss, um 

die Rechtsvorschriften zu ermitteln, die 

Wechselwirkungen entfalten, durch die die 

Entwicklung von Synergien zwischen den 

verschiedenen Branchen, darunter der 

36. betont erneut, dass die Kommission 

bis zum 31. Dezember 2018 einen Bericht 

ausarbeiten muss, um zu prüfen, ob 

bereichsübergreifende 
Regulierungsmaßnahmen im Bereich des 

nachhaltigen Verbrauchs und der 

nachhaltigen Produktion erforderlich sind, 

und eine Folgenabschätzung verfassen 

muss, um die Rechtsvorschriften zu 

ermitteln, die Wechselwirkungen entfalten, 
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Agrar- und Lebensmittelbranche, 
erschwert und die Nutzung der 

Nebenprodukte behindert wird; 

durch die die Schaffung von Synergien 

zwischen den verschiedenen Branchen 

erschwert und die Nutzung der 

Nebenprodukte behindert wird; 

Or. en 
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Jérôme Lavrilleux, David McAllister, Siegfried Mureşan, Angelika Niebler, 

Herbert Reul, Anne Sander, Rainer Wieland, Michèle Alliot-Marie, Nadine Morano, 
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Danuta Jazłowiecka, Miroslav Mikolášik, Marijana Petir, Tokia Saïfi, José Ignacio 

Salafranca Sánchez-Neyra, Giovanni La Via, Lorenzo Cesa, Arnaud Danjean, 

Peter Jahr, Marc Joulaud, Philippe Juvin 
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Entschließungsantrag 

Ziffer 75 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

75. weist darauf hin, dass große 

Mengen an Obst und Gemüse, das 

uneingeschränkt zum Verzehr geeignet ist, 

den Markt aus ästhetischen Gründen und 

aufgrund von Vermarktungsnormen nicht 

erreichen; weist darauf hin, dass es 

erfolgreiche Initiativen gibt, die diese 

Produkte verwenden; bestärkt 

Interessenträger aus dem Groß- und 

Einzelhandel darin, solche Praktiken zu 

75. weist darauf hin, dass gewisse 

Mengen an Obst und Gemüse, das 

uneingeschränkt zum Verzehr geeignet ist, 

den Markt aus ästhetischen Gründen und 

aufgrund von Vermarktungsnormen nicht 

erreichen; weist darauf hin, dass es bereits 

Initiativen gibt, die diese Produkte 

verwenden; fordert die Kommission und 

die Mitgliedstaaten auf, vor diesem 

Hintergrund den Zusammenhang 
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fördern; fordert die Kommission und die 

Mitgliedstaaten auf, die Schaffung von 

Märkten für entsprechende Produkte zu 

fördern, und den Zusammenhang zwischen 

Vermarktungsnormen und der 

Lebensmittelverschwendung zu 

untersuchen; 

zwischen Vermarktungsnormen und der 

Lebensmittelverschwendung und die 

Auswirkungen auf das Einkommen der 

Landwirte zu untersuchen; 

Or. en 

 

 


